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    Amtsblatt  Nr. 12
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

37. Jahrgang | 11.  06.  2014

Wie freu’ ich mich der Sommerwonne, des frischen Grüns in Feld und Wald,
wenn’s lebt und webt im Glanz der Sonne und wenn’s von allen Zweigen schallt! 

Hoffmann von Fallersleben 
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Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließung
24.05. Matthias Bretz und Kristina Brigitte Meisel, Bürgstadt,
 Freudenberger Straße 18

*  *  *
ORTSPLANUNG BÜRGSTADT –

Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet-Süd“
mit Anpassung des Flächennutzungsplanes

Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch – BauGB –

Der Gemeinderat Bürgstadt hat für den Bebauungsplan „Gewerbegebiet-Süd“ 
eine Änderung beschlossen. Das Grundstück der Fa. NORMA (Fl.Nr. 5664/3) ist 
zurzeit als Mischgebiet bzw. Allgemeines Wohngebiet dargestellt. Es wird als  „Sons- 
tiges Sondergebiet“ gem. § 11 Abs. 3 der Baunutzungsverordnung – BauNVO – 
ausgewiesen. Demnach sind hier Einkaufszentren zulässig. Gleichzeitig wird im 
Parallelverfahren der Flächennutzungsplan entsprechend geändert und die Fläche 
ebenfalls als Sondergebiet dargestellt.
Der Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekanntgemacht. 

Bürgstadt, 05. Juni 2014              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT               1. Bürgermeister 

*  *  *

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Weinkulturnacht am 14.06.2014 in Bürgstadt
Verkehrsregelung – Änderung der Bushaltestellen

Folgende Verkehrsregelung wird angeordnet:

I. Während der in Bürgstadt stattfindenden Weinkulturnacht wird die Haupt-
straße und die Freudenberger Straße von der Einmündung Mühlweg bis 
zur Kolpingstraße und die Martinsgasse von der Einmündung Hauptstraße 
bis Freudenberger Straße / Danziger Straße von Samstag, 14.06.2014, 
13.00 Uhr bis Sonntag, 15.06.2014, 9.00 Uhr für den gesamten Verkehr 
gesperrt.

II. Die Zufahrtsstraßen Streckfuß, Krummgasse, Weidengasse, Marien-
bader Straße, Große Maingasse, Kleine Maingasse und Danziger Straße 
werden jeweils an der Einmündung in die Hauptstraße und Freudenber-
ger Straße gesperrt.

 Die Umleitung des Durchgangsverkehrs erfolgt über Sandweg, Brücken-
straße, Jahnstraße, Streckfuß, Höhenbahnweg, Mozartstraße, Kolping-
straße bzw. umgekehrt.

III. Der Fleckenweg wird für den Bereich Kleine Maingasse bis Großer Brü-
ckengraben für den Kfz-Verkehr freigegeben.

Für die in der gesperrten Strecke liegenden Bushaltestellen werden folgende 
Ersatzhaltestellen eingerichtet:

 Reguläre Haltestelle   Ersatzbushaltestelle

 Apotheke / Mainmetall   Sandweg 

 Hauptstraße    Tabakhalle

 Alte Kirche    Mozartstraße

*  *  *
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 24. Juni 2014, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:   Donnerstag, 03. Juli 2014, um 19.30 Uhr
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rathaus 
abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im Aushangkasten 
und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für Neunkirchen im Internet 
unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht.

Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.

In der Gemeinderatssitzung wurde aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung be-
kanntgegeben, dass das Büro Johann und Eck den Auftrag erhalten hat, den Kanal- 
und Straßenzustand einzelner Gebiete zu bewerten.

Zudem wurde drei privaten Bauanträgen zugestimmt, wovon einer die Nut-
zungsänderung eines bestehenden Gebäudes durch den Einbau einer Arztpraxis 
in Teilflächen eines ehemaligen Möbelhauses vorsieht.

Im Nachgang zur letzten Gemeinderatssitzung wurde für das „Gewerbegebiet 
Bürgstadt-Süd“ neben der Bebauungsplanänderung in ein Sondergebiet auch 
die Änderung des Flächennutzungsplanes für das Norma-Grundstück beschlos-
sen.

MARKT BÜRGSTADT

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 03.06.2014

Helfen verbindet –
Wir verschenken eine Stunde Zeit!

       

Sie erreichen unsere ehrenamtlichen Helfer unter der

Tel.-Nr.  0 93 71 / 9 49 20 10
Montag – Freitag von 14 – 17 Uhr

Wir suchen dringend weitere Helferinnen und Helfer, 
die unser Bürgerschaftliches Engagement tatkräftig 
unterstützen. Falls Sie sich angesprochen fühlen, mel-
den Sie sich bitte unter obiger Telefonnummer.

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln
des Bayer. Staatsministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie und Frauen.

www.helfen-verbindet-buergstadt.de

Junge Bürgstadter Familie
sucht Grundstück

mit oder ohne Einfamilienhaus
in Bürgstadt.

Tel. 0 93 71 / 9 49 78 94

*  *  *
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

Neuverlegung und Sanierung von
Fliesen und Natursteinen

MANFRED
ZIMMERMANN
FLIESEN UND PLATTEN

Höhenstraße 3 z 63928 Heppdiel
Telefon 0  93  78  /  7  28

Telefax 0  93  78  /  16  24

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)
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MARKT BÜRGSTADT
Bekanntmachung über den Vollzug des Abmarkungsgesetzes

Art. 3 – Plicht und Einhaltung der Grenzzeichen
Die von den zuständigen Behörden und Personen gesetzten Grenzzeichen müssen 
von den beteiligten Grundeigentümern stets instand erhalten werden. Die Grund-
eigentümer sind verpflichtet, den Abgang oder die Beschädigung von Grenzzei-
chen binnen 8 Tagen nach erlangter Kenntnis der Gemeindebehörde anzuzeigen.

Bei Bearbeitung der Grundstücke sind die Grenzzeichen sorgfältig zu schonen. Wer 
Arbeiten beabsichtigt, die den festen Stand eines Grenzzeichens gefährden, hat 
seine Absicht rechtzeitig der Gemeindebehörde anzuzeigen. Diese hat auf seine 
Kosten die Verlegung des Grenzzeichens zu veranlassen. Entbehrlich gewordene 
Grenzzeichen können auf Antrag der beteiligten Grundeigentümer beseitigt wer-
den.

Art. 28 – Strafbestimmungen
Mit Geld bis zu 77 Euro oder mit Haft wird, sofern nicht nach den bestehenden 
gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist, bestraft:

1.     Wer unbefugt ein Abmarkungsgeschäft (Art. 9) vornimmt,

2.     Wer unbefugt Grenzzeichen, Aussteckungspfähle und andere Merkmale, wel-
che zum Zweck der Abmarkung von den zuständigen Behörden oder Personen 
angebracht worden sind, wegnimmt, vernichtet, unkenntlich macht, beschä-
digt oder verrückt.

Bürgstadt, 04. Juni 2014              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT               1. Bürgermeister 

 

Wir laden ein in unsere

Häckerwirtschaft
vom 06.06. – 22.06.2014
Auf Ihren Besuch freuen sich

Fam. Gisela und Erwin Gall
Jahnstraße 7, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 56  18

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.
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5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer

5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt ist,

5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimmberechtigt ist und

 a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlordnung 
(bis zum 12. Juni 2014) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 17. Juni 2014) 
versäumt hat,

 b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 
Abs. 1 oder § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung entstanden ist,

 c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die 
Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis- 
ses erfahren hat.

6. Der Eintragungsschein kann bis zum 16. Juli 2014, 16.00 Uhr im Rathaus Bürg-
stadt, Bürgerbüro, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt schriftlich (auch per Tele-
fax, E Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

 Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine 
stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 16. Juli 2014, 16.00 Uhr , ein neuer Eintra-
gungsschein erteilt werden.

8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberechtigte Person persönlich 
abgeholt werden. An andere Personen kann der Eintragungsschein nur ausge-
händigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern.

9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen wollen 
(Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz, siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem Ein-
tragungsschein den Text des Volksbegehrens. 

Bürgstadt, 02.06.2014             gez. Seitz
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT ERFTAL                          Gemeinschaftsvorsitzender 

*  *  *

MARKT BÜRGSTADT UND DIE GEMEINDE NEUNKIRCHEN

BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Eintragungsscheinen für das Volksbegehren „Ja zur Wahlfreiheit 
zwischen G 9 und G 8 in Bayern“

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren  „Ja zur Wahlfreiheit zwischen G 9 
und G 8 in Bayern“ (Eintragungsfrist vom 3. bis 16. Juli 2014) des Marktes Bürgstadt 
und der Gemeinde Neunkirchen wird am Freitag, 13., Montag, 16., und Diens-
tag, 17. Juni 2014 während der Dienststunden im Rathaus Bürgstadt, Bürger- 
büro, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt für Stimmberechtigte zur Einsicht 
bereit gehalten.

 Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
können überprüft werden, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimm-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldege-
setz eingetragen ist.

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

3. Zur Eintragung ist nur zugelassen, wer 
 a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
 b) einen Eintragungsschein hat
 und stimmberechtigt ist.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Frei-
tag, 13. bis spätestens Dienstag, 17. Juni 2014 schriftlich Einspruch einlegen. 

 Am Freitag, 13., Montag, 16., und Dienstag, 17. Juni 2014 kann der Einspruch 
auch durch Erklärung zur Niederschrift im Rathaus Bürgstadt, Bürgerbüro, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt eingelegt werden.

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungsliste eines belie-
bigen Eintragungsraums in Bayern eintragen.

 Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der gesamten Eintra-
gungszeit wegen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum aufzu-
suchen, gem. Art. 69 Abs. 3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine Hilfsper-
son mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf 
dem Eintragungsschein eidesstattlich zu versichern.

 Briefliche Eintragung ist nicht möglich.
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

Neueröffnet »Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Café • Eis • Vesper

Täglich frische Wurstwaren aus eigener Herstellung.

Ab 9 Uhr reichhaltiges Frühstück vom Buffet, Café-Spezialitäten, Eis nach italienischer Art, 
gekühlte Getränke und kalt /warmes Vesper aus der Metzgerei.

 Unser Angebot aus dem Café:
 1 Tasse Kaffee und eine Erdbeersahneschnitte  ......................... 3,30�€
 Aus der Metzgerei:
 1 Ring Fleischwurst, ca. 500 gr. ................................................... 3,50�€

Öffnungszeiten Café:
Mo. – Fr.  9.00 – 13.30 und 14.30 – 18.00 Uhr  z  Sa.  9.00 – 13.00 Uhr

Dienstagnachmittag geschlossen.

Gerne richten wir auch Ihre Familienfeierlichkeiten in unserem Café aus.

63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

*  *  *

Rathaus Eichenbühl – Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 20. Juni 2014
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 10.06.2014                  gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl                  1. Bürgermeister

MARKTTAG in Eichenbühl am 20.07.2014 

Vielleicht möchten auch Sie Ihr Gewerbe am Markttag vorstellen – dann melden Sie 
sich einfach bei der Gemeinde Eichenbühl. Auch für weitere Ideen und Vorschläge 
sind wir jederzeit offen! 

Im Jahr 2014 wieder mit kostenlosem FLOHMARKT !!
Von der Sparkasse Eichenbühl aus bis zu Brümat Küchen bieten wir wieder einen 
öffentlichen Flohmarkt an. Standplatz kostenlos – melden Sie Ihr Kommen bitte 
ebenfalls bei der Gemeinde an.  

Frau Uehlein, Tel.: 09371/9720-13,  E-Mail: carina.uehlein@eichenbuehl.de 

*  *  *
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5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer

5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt ist,

5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimmberechtigt ist und

 a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlordnung 
(bis zum 12. Juni 2014) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 17. Juni 2014) 
versäumt hat,

 b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 
Abs. 1 oder § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung entstanden ist,

 c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die 
Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis- 
ses erfahren hat.

6. Der Eintragungsschein kann bis zum 16. Juli 2014, 16.00 Uhr im Rathaus Eichen-
bühl, Einwohnermeldeamt, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl schriftlich (auch 
per Telefax, E Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

 Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine 
stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 16. Juli 2014, 16.00 Uhr , ein neuer Eintra-
gungsschein erteilt werden.

8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberechtigte Person persönlich 
abgeholt werden. An andere Personen kann der Eintragungsschein nur ausge-
händigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern.

9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen wollen 
(Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz, siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem Ein-
tragungsschein den Text des Volksbegehrens. 

Eichenbühl, 28.05.2014                           – Ihr Wahlamt –
GEMEINDE EICHENBÜHL

*  *  *

GEMEINDE EICHENBÜHL

BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Eintragungsscheinen für das Volksbegehren „Ja zur Wahlfreiheit 
zwischen G 9 und G 8 in Bayern“

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren  „Ja zur Wahlfreiheit zwischen G 9 
und G 8 in Bayern“ (Eintragungsfrist vom 3. bis 16. Juli 2014) der Gemeinde 
Eichenbühl wird am Freitag, 13., Montag, 16., und Dienstag, 17. Juni 2014 
während der Dienststunden im Rathaus Eichenbühl, Einwohnermeldeamt, 
Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit 
gehalten.

 Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
können überprüft werden, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimm-
berechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldege-
setz eingetragen ist.

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

3. Zur Eintragung ist nur zugelassen, wer 
 a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
 b) einen Eintragungsschein hat
 und stimmberechtigt ist.

 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Frei-
tag, 13. bis spätestens Dienstag, 17. Juni 2014 schriftlich Einspruch einlegen. 

 Am Freitag, 13., Montag, 16., und Dienstag, 17. Juni 2014 kann der Einspruch 
auch durch Erklärung zur Niederschrift im Rathaus Eichenbühl, Einwohnermel-
deamt, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl eingelegt werden.

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintragungsliste eines belie-
bigen Eintragungsraums in Bayern eintragen.

 Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der gesamten Eintra-
gungszeit wegen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum aufzu-
suchen, gem. Art. 69 Abs. 3 Satz 3 LWG auf dem Eintragungsschein eine Hilfsper-
son mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist auf 
dem Eintragungsschein eidesstattlich zu versichern.

 Briefliche Eintragung ist nicht möglich.
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Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Problemabfallsammlungen
am Mittwoch,
25. Juni 2014

08.00 – 08.30 Uhr Pfohlbach, Gaststätte „Unkel August“

09.00 – 09.30 Uhr Guggenberg, Bauhof

10.00 – 10.30 Uhr Riedern, Parkplatz Neue Brücke

11.00 – 11.30 Uhr  Richelbach, Glascontainer
   Feuerwehrgerätehaus

12.00 – 12.30 Uhr  Umpfenbach, Vorplatz Gutshof

Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: schadstoffhaltige Abfälle • 
Batterien • Farb- und Lackreste • Pflanzen- und Holzschutzmittel • Leucht-
stoffröhren • ölverschmutzte Putzlappen • Thermometer • Klebemittelreste 
• Chemikalien  • Spezialreinigungsmittel (Gefahrensymbol giftig) • Schäd-
lingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)

Umwelt geht uns alle an!
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Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Azubi gesucht!
Wir suchen zur Ergänzung
unseres Teams ab August oder
September noch 1-2 Auszubildende,
die Freude daran haben, in einem
abwechslungsreichen und vielfältigen
Betätigungsfeld etwas mit eigenen
Händen zu erschaffen, denen frühes
Aufstehen nichts ausmacht
und die ab Mittag gerne
frei haben!

Kommt einfach vorbei, fragt nach.
Eichenbühl, Hauptstr. 156, Tel. 2976
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Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Vielen Betroffenen ist es noch nicht bekannt: 

���� ��������������� ������� ���� �������������-
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– Anzeige –

Haben Sie Geld zu verschenken? 
���������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Die Welt des Transports

FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 89 65 41

www.Franken-Garage.de

Für Sie gemacht:
unsere neuen Girokonten. 

Schon ab 

1,90 Euro!
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Versicherten erhalten den Hinweis erstmals mit Erreichen des 43. Lebensjahres im 
Rahmen des sogenannten Kontenklärungsverfahrens. In diesem Verfahren wird 
geprüft, ob im Rentenkonto alle für die Rentenberechnung relevanten Zeiten ent-
halten sind. Die Kindererziehungszeiten sollten spätestens im Rentenantragsver-
fahren geltend gemacht werden.

Wirken sich eigene Beitragszeiten aufgrund einer beruflichen Tätigkeit wäh-
rend der Kindererziehung auf die Höhe der Mütterrente aus?

Treffen Kindererziehungszeiten mit Beitragszeiten, zum Beispiel aufgrund einer 
beitragspflichtigen Beschäftigung, zusammen, werden zu den Entgeltpunkten 
aus eigener Beitragsleistung zusätzlich Entgeltpunkte für Kindererziehungszeiten 
berücksichtigt. Die Summe der Entgeltpunkte aus Beitragszeiten und Kindererzie-
hungszeiten ist allerdings durch die Beitragsbemessungsgrenze begrenzt. Aktuell 
beträgt sie im Westen 71.400 Euro und im Osten 60.000 Euro. Um die Beitragsbe-
messungsgrenze einzuhalten, werden die Entgeltpunkte für Kindererziehungszei-
ten gegebenenfalls gemindert.

Dies gilt jedoch nicht für Personen, deren Rente schon vor dem 1. Juli 2014 begon-
nen hat. Hier ist geplant, einen pauschalen Zuschlag in Höhe eines persönlichen 
Entgeltpunktes zu zahlen. Eine während der Erziehung ausgeübte Beschäftigung 
hat bei diesem Personenkreis keine Auswirkung auf die Höhe der Mütterrente.

Bei wie vielen vor 1992 geborenen Kindern hat ein Versicherter allein aus der 
Kindererziehung einen Rentenanspruch?

Ein Anspruch auf eine Regelaltersrente setzt voraus, dass fünf Jahre mit Beitrags-
zeiten vorhanden sind. Infolge der Mütterrente werden ab 1. Juli 2014 bei vor 1992 
geborenen Kindern zwei Jahre mit Beitragszeiten angerechnet. Das bedeutet, dass 
zukünftig drei vor 1992 geborene Kinder erzogen worden sein müssen, um allein 
aus Kindererziehungszeiten einen Rentenanspruch zu erwerben.

Können Personen, die am 1. Juli 2014 bereits im Rentenalter sind, durch die 
Mütterrente erstmals einen Rentenanspruch erwerben?

Ja, zum 1. Juli 2014 kann erstmals ein Anspruch auf Regelaltersrente entstehen.
Für die Regelaltersrente muss die allgemeine Wartezeit von fünf Jahren mit Bei-
tragszeiten erfüllt sein. Durch die Mütterrente soll ab 1. Juli 2014 für jedes vor 1992 
geborene Kind ein weiteres Jahr Kindererziehungszeit (= Beitragszeit) angerechnet 
werden. Wenn Berechtigte hierdurch auf fünf Jahre Beitragszeiten kommen, haben 
sie ab 1. Juli 2014 Anspruch auf Regelaltersrente.

Die Regelaltersrente kann aber nur dann gezahlt werden, wenn sie beantragt wird. 
Damit die Rente zum frühstmöglichen Zeitpunkt ab Juli 2014 beginnen kann, muss 
der Rentenantrag bis Ende Oktober 2014 gestellt werden. Wird die Rente später 
beantragt, kann sie erst ab dem Monat der Antragstellung gezahlt werden.

 

Mütterrente ab 01.07.2014 – Was ist zu beachten?

Was ist die Mütterrente?

Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von Erziehungszeiten 
für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wurden. Für sie wird bislang ein Jahr 
Kindererziehungszeit berücksichtigt. Es ist vorgesehen, ab dem 1. Juli 2014 für alle 
Mütter oder Väter, deren Kinder vor 1992 geboren wurden, ein zusätzliches Jahr mit 
Kindererziehungszeiten anzurechnen.

Wie wirkt sich die Mütterrente auf die Rentenhöhe aus?

Bei einem Rentenbeginn vor dem 1. Juli 2014 wird die Rente für jedes vor 1992 ge-
borene Kind pauschal um einen zusätzlichen Entgeltpunkt erhöht. Dies entspricht 
derzeit einer Erhöhung von 28,14 Euro im Westen und 25,74 Euro im Osten. Durch 
die Rentenanpassung zum 1. Juli 2014 werden sich die Beträge voraussichtlich auf 
28,61 Euro im Westen und 26,39 Euro im Osten erhöhen.

Gibt es eine Nachzahlung für vergangene Jahre?

Die Erhöhung ist für die Zeit ab 1. Juli 2014 vorgesehen. Rentennachzahlungen für 
Zeiträume vor dem 1. Juli 2014 wird es nicht geben.

Wie erhält man die Mütterrente, wenn man schon Rentner ist?
Wer vor dem 1. Juli 2014 bereits eine Rente bezieht, bei der Kindererziehungs- 
zeiten für ein vor 1992 geborenes Kind berücksichtigt wurden, erhält die Mütter-
rente ohne Antrag. Er muss nicht von sich aus tätig werden.

Wie erhält man die Mütterrente, wenn man noch keine Rente bezieht?

Auch wer bis zum 1. Juli 2014 noch keine Rente bezieht und bereits die Berücksich-
tigung der Kindererziehungszeiten geltend gemacht hat, braucht nicht von sich 
aus tätig zu werden. Hier hat die Deutsche Rentenversicherung die Kindererzie-
hungszeiten bereits im Rentenkonto gespeichert, wenn die Voraussetzungen dafür 
erfüllt sind. Die Deutsche Rentenversicherung prüft in diesen Fällen von sich aus 
die Berücksichtigung der Mütterrente und speichert gegebenenfalls das weitere 
Jahr im Versicherungskonto.

Etwas anderes gilt für Versicherte mit Kindern, die bislang noch keine Zeiten der 
Kindererziehung bei der Rentenversicherung geltend gemacht haben und für die 
dementsprechend auch noch keine Kindererziehungszeiten im Rentenkonto ge-
speichert sind. Sie sollten die Berücksichtigung der Kindererziehungszeiten für ihre 
vor 1992 geborenen Kindern geltend machen. Die Deutsche Rentenversicherung 
prüft dann auch die Berücksichtigung der Mütterrente.

Die Deutsche Rentenversicherung weist die Versicherten von sich aus darauf hin, 
dass die Berücksichtigung der Kindererziehungszeiten geltend zu machen ist. Die 
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Obst- und Gartenbauverein Bürgstadt
Haben Sie Probleme im Garten?
Jeden Dienstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr kostenlose
Problemberatung / Pflanzenberatung für alle Bürger im Jugend-
raum der Mittelmühle. Kein Verkauf und keine Gartengestaltung!
 

Landratsamt Miltenberg

Tag der offenen Gartentür am Sonntag, den 29. Juni 2014

Es ist wieder einmal so weit. Eine Vielzahl von Privatgärten öffnet in Bayern für 
einen Tag ihre Pforten. Auch in Unterfranken gewähren zahlreiche Gartenfreun- 
de  einen Einblick in ihr kleines Paradies und ermöglichen dadurch anderen Men-
schen viele Tipps und Anregungen für ihre Gartenanlagen. Das zeigt, wie stark 
Gartenkultur in unserer Gesellschaft verankert ist und welch hohen Stellenwert 
sie besitzt.

Gärten bieten Menschen seit jeher den Kontakt zur Natur und zur Landschaft. Sie 
sind Orte zum Wohlfühlen und haben eine breite Palette an Funktionen. Sie haben 
einen eigenen, vom Besitzer geprägten, unverwechselbaren Stil.
Gartenarbeit setzt zudem Kreativität frei und bietet einen wohltuenden Ausgleich 
zum Berufsleben. Es entstehen gestaltete Lebensräume,  die den Menschen durch 
ihre Schönheit ansprechen.

Auch  im Landkreis  Miltenberg  beteiligen  sich zwei  Familien  an  dieser  Aktion.  
Folgende  Gärten können am Sonntag, 29.06.2014, in der Zeit von 10.00 - 17.00 Uhr 
besichtigt werden.

c Rosengarten der Stadt Klingenberg, Rathausstraße 9, 63908 Klingenberg

c Gertrud und Otto Pfeifer, Listweg 6, 63863 Eschau/Sommerau

c Pfarrgarten Röllfeld, Zweiggasse, 63908 Klingenberg/Röllfeld

c Karin Ledvinka, Lindenstraße 9, 63785 Obernburg

Der Eintritt ist frei.

Die unterfrankenweite Eröffnung des  „Tages der offenen Gartentür“ wird bereits  
am Donnerstag, den 26. Juni 2014 um 17:00 Uhr im Rosengarten der Stadt Klingen-
berg erfolgen. Interessierte Gartenfreunde sind hierzu herzlich eingeladen.

Nähere  Informationen  sowie  die  Anschriften  weiterer  Gärten  aus  Unterfranken  
erhalten Sie als Broschüre bei Ihrer Gemeinde oder im Internet unter

www.bv-gartenbauvereine-ufr.de.

Miltenberg - Mainstraße 37
Telefon 09371 / 947330

BRK-ServiceCenter

Interessenten sind jederzeit
willkommen!

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst

Sie möchten gesellschaftliche Verantwortung überneh-
men, neue Erfahrungen sammeln und Ihren Horizont
erweitern? Dann sind Sie beim BRK genau richtig!

Ihre Einsatzmöglichkeiten:
Rettungsdienst
Krankentransport

Tagespflege
Schulbegleitung

Patientenfahrdienst
Behindertenfahrdienst

Betreuung

Zeit das
Richtige zu tun

www.brk-mil.de

Pflege

Bildung

Rettung

Mobilität

Ehrenamt

Betreuung

63930 Richelbach
Tel. 09378/284

www.maler-bick.de
info@maler-bick.de

farbe
es geht um mehr, als um
orange, blau oder grün!

es geht um begeisterung,
belebende veränderung,
ausdruck ihrer lebensart,
um werterhalt und
wertsteigerung.

trockenbauwände

offen für jede
gestaltung

63930 richelbach
fon 0 93 78 - 2 84
info@maler-bick.de
maler-bick.de
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Wir gratulieren
          recht herzlich!
Neunkirchen
18.06. Frau Helga Zeitler, Frh.-v.-Gudenus-Straße 24,
 Umpfenbach zum 76. Geburtstag
20.06. Frau Elisabeth Naun, Schloßstraße 15, Umpfenbach zum 78. Geburtstag
22.06. Herrn Oskar Scheurich, Umpfenbacher Straße 1,
 Richelbach zum 81. Geburtstag
23.06. Frau Karola Stumpf, Dr.-Rüttiger-Straße 17 zum 82. Geburtstag
24.06. Frau Berta Neuberger, Schloßstraße 14,
 Umpfenbach zum 82. Geburtstag

22.06. dem Ehepaar Jutta und Armin Baumann,
 Neunkirchen-Richelbach, Schulstraße 4 zur silbernen Hochzeit

Eichenbühl
14.06. Frau Helga Ullmer, Höhenstraße 21, Heppdiel zum 74. Geburtstag
14.06. Herrn Gerhard Ackermann, Im Tannenschlag 15,
 Heppdiel zum 75. Geburtstag
16.06. Herrn Erich Breunig, Hauptstraße 8 zum 89. Geburtstag
21.06. Herrn Frithjof Bach, Storchhof 3, Windischbuchen zum 75. Geburtstag 
23.06. Frau Gerdi Steiniger, Streichweg 9 zum 77. Geburtstag
28.06. Herrn Christian Becker, Riederner Straße 1,
 Pfohlbach zum 72. Geburtstag

19.06. den Eheleuten Rosemarie und Roland Berberich
 Höhenstraße 1, Heppdiel zur goldenen Hochzeit

 

Wir gratulieren
          recht herzlich!
Bürgstadt
16.06. Frau Edith Pfitzner, Mühlweg 13 zum 80. Geburtstag
17.06. Herrn Gerhardt Hörber, Am Graben 9 zum 73. Geburtstag
18.06. Frau Roselinde Bertlwieser, Am Graben 15 zum 79. Geburtstag
18.06. Herrn Bruno Helmstetter, Kleine Maingasse 3 zum 85. Geburtstag
22.06. Herrn Rudolf Hanika, Setzgasse 3 zum 84. Geburtstag
24.06. Frau Eugenie Breunig, Raiffeisenring 25 zum 89. Geburtstag
01.07. Frau Havva Asci, Lauersend 16 zum 70. Geburtstag
01.07. Herrn Memet Seker, Miltenberger Straße 32 zum 77. Geburtstag
02.07. Herrn Waldemar Zumpe, Gartenstraße 8 zum 76. Geburtstag
02.07. Frau Anni Jandt, Keltenweg 4 zum 84. Geburtstag

22.06. dem Ehepaar Liane und Thomas Helmstetter
 Roseggerstraße 8 zur silbernen Hochzeit

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Umwelt geht uns alle an!

          Personen         Restmüll            Papier                   Biotonne
    (grau)             (blau)                     (braun)

    1 - 4           60 l              120 l     120 l
        (bei Bedarf 240 l)

    5 - 8   120 l             120 l     120 l
        (bei Bedarf 240 l)    

  9 - 16    240 l             240 l     120 l 

  ab  17           Mehrfachbestückung oder Umleerbehälter
  (Volumen nach Rücksprache mit dem Landratsamt)

    

Informationen über die Nutzung der Müllgefäße und Gebühren 
bei einem Mindestvolumen von 15 Litern pro Person

Gebühren:              Nichtkompostierer                Eigenkompostierer
                               Gebühr pro Monat                 Gebühr pro Monat

               60 l  ...................  14,00 € ................................... 13,00 €

           120 l  .....................17,40 € ................................... 16,30 €

           240 l    ..................  26,60 € ................................... 24,70 €

Zusätzliche 240-l-Papiertonne möglich ............... gebührenfrei

Schloss pro Mülltonne  .................................................30,00 €

Restmüllsack                Stück .........................................3,50 €

Änderungswünsche nimmt entgegen:
Landratsamt Miltenberg, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg
Zentrale Abfallgebührenstelle, Tel. 09371/501-260, -261, -381
Fax: 09371/501-79262, E-Mail: zag@lra-mil.de

 

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die vielen 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich unserer

goldenen Hochzeit
Besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Winkler, der Raiffeisenbank 
Eichenbühl sowie der Firma Rauch.
Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei Herrn Pfarrer Fröhlich, 
unseren Kindern mit Familien und bei allen, die zu einem unvergess-
lichen Tag beigetragen haben.

Eichenbühl, im Mai 2014                        Renate und Walter Lutz

 

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF
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einer Mitgliedschaft die
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Das                  bildet
erfolgreich Jungmusiker aus
Nach fünf intensiven Probewochenenden des Musikverbandes Untermain 

legten die Jungmusikerinnen und Jungmusiker:
Ann-Sophie Zwicker (Klarinette, Musikzug Eichenbühl)

Kathrin Leis (Trompete, Musikzug Eichenbühl)
Marie-Christine Zwicker (Querflöte, Musikzug Eichenbühl)

Fabian Thüngen (Klarinette, Musikverein Bavaria Neunkirchen)
das D1-Leistungsabzeichen in Bronze ab.

 

 

Alle Beteiligen freuen sich über diese Auszeichnung.
Wir wünschen den jungen Musikerinnen und Musikern weiterhin

viel Spaß und Erfolg beim gemeinsamen Musizieren!

Musik für Klein und Groß
Die erfolgreiche, gemeinsame Musikausbildung von Musikverein „Germania“ 
Bürgstadt, Musikverein  „Eichenkranz“ Eichenbühl, Musikzug Eichenbühl, Musik-
verein Riedern, Musikverein „Bavaria“ Neunkirchen und Musikverein Richelbach

   
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Christian Lutz ..........................23 30 Mail: christian.lutz@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)
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 Schützenverein
 Bürgstadt 1911 e.V.
 Im Bayerischen Sportschützenbund
 Tel. 01 60 - 99 51 35 00
 1. Schützenmeister: Erik Reichert
 Streckfuß 23a, 63927 Bürgstadt, Tel. 01 70 -1 85 38 73

gez. Erik Reichert (1. Schützenmeister)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Mittwoch, 11.06. 19.30 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 12.06. 20.00 Uhr Taizegebet in der Evang. Johanneskirche
Sonntag, 15.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 21.06. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend
Sonntag, 22.06. 10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchen-Café
  im Gemeindehaus
 11.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
Dienstag, 24.06. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 27.06. 18.00 Uhr Mitarbeiterfest;
  Beginn 18.oo Uhr mit einem Gottesdienst
Samstag, 28.06.   9.30 Uhr Putztag in der Kirche;
  Helfer sind herzlich willkommen!
    9.30 Uhr 1. Treffen der neuen Konfirmanden
Sonntag, 29.06. 10.00 Uhr Einführungsgottesdienst der neuen Konfirmanden
  Ein  „anderer“ Gottesdienst mit dem
  Thema  „Fußball WM“
 10.00 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 01.07. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags wöchentlich       9.30 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Weiß, Tel. 0170-4718608
Dienstags 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

        



48 49

Der gesamte Erlös
wird gespendet!

Für Essen & Trinken,
sowie Gitarrenmusik
am Lagerfeuer ist
bestens gesorgt!

Festplatz vor dem Sportgelände, 
Bürgstadt

Samstag, 21. Juni ‘14  ab 19.30 Uhr
ab 19.00 Uhr Kinderkirche

Johannisfeuer

KJG & Jugendfeuerwehr Bürgstadt
                laden ein zum

Häckerwirtschaft
in der »Zehntscheune«
vom 23. – 30. Juni 2014
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Familie Alexander Farrenkopf
Freudenberger Straße 35, Bürgstadt
Telefon: (0 93 71) 53 15  z  www.weinbau-farrenkopf.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Der Bauerngarten

Mit der verstärkten Rückbesinnung auf die Natur und dem Wunsch nach gesundem 
Gärtnern, ist der Bauerngarten auch für Hausgärten wieder im Kommen.

Bauerngärten zeichnen sich durch Vielseitigkeit und Ausgewogenheit aus – ein Ergeb-
nis jahrelanger Erfahrungen. Obstbäume, Rosenbüsche, großzügige Rasenflächen, be-
grünte Gebäude, Blumen- und Kräuterbeete – überall rankt, duftet und wächst es im 
Überfluss. Bauerngärten waren in erster Linie Nutzgärten, die die Bauernfamilie und 
ihr Gesinde ernährten, verbinden seit jeher aber auch das Nützliche mit dem Schö-
nen.

Die strenge Form der Bauerngärten hat sich bis heute erhalten: Durch die symmetri-
sche, in vier Quadrate gehaltene Anordnung der Beete wurde Platz gespart; eine aus- 
gewogene Mischkultur von robusten Gemüsesorten, Blumen, Küchen- und Heilkräu-
tern sorgte für effiziente, natürliche Schädlingsbekämpfung und gute Ernte. Pflege-
leichte Sommerblumen und anspruchslose, wunderschön blühende Stauden, wie Iris, 
Rittersporn, Königskerze und Dahlien, waren ganz nebenbei dekorative Elemente.

Man kann die Beete aber auch in der Reihe oder zu beiden Seiten eines befestigten 
Hauptweges anlegen. Die Ausstattung mit Kräuterecke, Beeren- und Rosenhoch-
stämmchen oder einem Blumenbogen über der Gartenpforte verschaffen dem Bau-
erngarten zusätzliche Reize. Spalierobstbäume bringen hohe Erträge auf kleiner 
Fläche und können manche baulichen Mängel verdecken. Sie zieren und nützen glei-
chermaßen.

Im Bauerngarten wird selbst ausgesät. Deshalb findet man dort hauptsächlich Blu-
men, die reichlich Samen ansetzen und leicht heranzuziehen sind. Man ist experimen-
tierfreudig, hat aber nicht viel Zeit, sich um alles zu kümmern.

Eine Standardpflanze für den Bauerngarten ist der Phlox oder, wie es der Altmeister 
der Staudenzüchtung, Karl Foerster, einmal formulierte:   „Ein Garten ohne Phlox ist ein 
Irrtum“. Wer an Phlox denkt, hat das Bild des hohen Staudenphloxes (Phlox panicula-
ta) vor Augen, der mit roten, rosafarbenen, zartblauen, violetten oder weißen Dolden 
über die Zäune quillt. Von Juli bis September setzt er Akzente überall dort, wo viel 
Sonne auf frische, nährstoffreiche, lehmig-humose Böden scheint.

Inzwischen gibt es auch Sortenempfehlungen von „Perenne“, dem Verein für Stauden-
züchtung und Sortimentsentwicklung e.V. Alte Sorten wie die altrosafarbene, dunkel 
geäugte „Landhochzeit“ finden sich genauso darunter wie „Freudenfeuer“, ein roter 
Phlox. Auch mit der leuchtenden „Orange“ oder „Pünktchen“ einem zierlichen, roten 
Phlox mit angedeutetem weißen Auge, sowie der dunkelvioletten „Düsterlohe“ wird 
der Staudenfreund viel Freude haben. Unter www. Perenne.de findet man im Internet 
die gesamte Liste anbauungswürdiger Phloxarten.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Suresh Varghese
 Tel. 09378 -1560 (Pfarrhaus Neunkirchen), sureshachan@yahoo.com

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de
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Die festliche Einweihung und Er- 
öffnung von Pfarrsaal, Jugendkeller, 
Pfarrarchiv, Feuerwehrstube, Pfarrbü-
ro, Lagerräumen und Sanitärberei-
chen, rustikalem Gewölbekeller fei-
erten die Gläubigen aus Heppdiel, 
Windischbuchen, Schippach und Um-
gebung mit zahlreichen Gästen mit ei-
nem gut besuchten, gut gelungenem  
Pfarrfest und einem Tag der offen Tür 
bei schönstem Juni-Bilderbuch-Wet-
ter.

Die Segnung der neuen Pfarrheim–
Räume vollzogen Pfarrer Artur Fröhlich 
und Diakon Georg Kassing. Den musi-
kalischen Rahmen gestaltete gekonnt 
der Schippacher Musikverein unter der 
Leitung von Klaus Hammer. 

Heppdiel und Umgebung, Jung und 
Alt,  freut sich über das sehr gut gelun-
gene, dreijährige Sanierungskonzept 
im Ortszentrum.

Neben der aus dem Mittelalter stammenden katholischen Pfarrkirche  „St. Mauritius“ ist 
das Heppdieler Ortsbild mit der Sanierung der einstigen Schule zu einem würdigen, an-
sprechenden und einladenden Pfarrheim bereichert worden.

Text und Fotos: Roland Schönmüller

Neues Pfarrheim St. Mauritius in Eichenbühl-Heppdiel eingeweiht
Erfolgreiche Sanierung des alten Schulhauses aus dem Jahr 1823
Durch viel Eigenleistung Herausforderungen gemeistert

Eichenbühl-Heppdiel. Nach einem Festgottesdienst in der katholischen Pfarrkirche 
„St. Mauritius“ war am vergangenen Sonntagmorgen der große Moment gekommen: 
Nach dreijähriger Planungs- und Bauzeit eröffneten Pfarrer Artur Fröhlich, Eichenbühl, 
und Architekt Armin Kraus, Gemünden, das neue Pfarrheim  „St. Mauritius“.

Das einstige Heppdieler Schulgebäude stammt aus dem Jahr 1823 und wurde als Lehrer-
wohnung und Schule genutzt bis 1973. Außerdem diente es früher auch als Gemeinde-
haus (bis 1976), als einstige Wohnung des Glöckners oder anderer Bürger, später auch als 
Vereinslokal und Fahrschule.  

Realisiert konnte das 500 000 Euro teure Sanierungs-Bau-Projekt mit finanzieller Unter-
stützung der Diözese Würzburg, der Gemeinde Eichenbühl, außerdem mit Eigenkapital 
der Pfarrei Heppdiel sowie unzähliger ehrenamtlicher Eigenleistungen (rund 7 000 Stun-
den) und Sach- und Geldspenden. 

„Es war schön zu sehen, dass viele Leute die Gelegenheit nutzten, sich beim Pfarrfest und 
der gut besuchten Einweihungsfeier die neuen Räume auf vier Etagen anzuschauen“, 
berichtet Willibald Schlegel von der Heppdieler Kirchenverwaltung und Hauptinitiator 
des vorbildlich realisierten Projektes, das jetzt ein Schmuck- und Glanzstück im Ortszent-
rum neben der Kirche darstellt. 

Willibald Schlegel freute sich, dass er und seine zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
so viel Resonanz bekommen haben. Auch alle beteiligten Firmen hätten ihre Arbeiten 
während der dreijährigen Sanierung sorgfältig und zur vollsten Zufriedenheit erledigt.

„Jetzt gelte es, dass die Mitglieder und willkommenen Gäste der Pfarrgemeinde die 
Schritte in ihrem neuen Haus gehen“, betonte Bürgermeister Günther Winkler aus Eichen-
bühl und erntete dafür viel Applaus.

Kommandant Matthias Ullmer lobte die für alle Altersgruppen angelegte, gelungene 
Konzeption, die auf zwei Stockwerken barrierefrei erreicht werden kann und auch im 
Sanitärbereich optimal ausgestattet sei. Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Heppdiel 
überreichte er einen Spenden-Scheck in Höhe von 1 000 Euro. 

Gruppen, Chöre, Jung und Alt werden in den nächsten Wochen ihre neue Heimat 
beziehen und das neue Pfarrheim zu einem weiteren Mittelpunkt im Gemeinde- 
leben machen.

Das bereits ausgelegte, einladende Programm für Veranstaltungen im zweiten Halbjahr 
2014 im neuen Heppdieler Pfarrheim sei vielversprechend, berichtete Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Margarete Dick. Es erreiche als vielfältiges Angebot alle Gläubigen und 
Bürger in und um den Odenwaldort: Angeboten würden Vorträge über Indien und das 
alte Heppdiel, ein Begegnungstag der Pfarreien-Gemeinschaft  „St. Antonius – Erftal 
und Höhen“, einen Informationsabend zur Nachbarschaftshilfe und Überlegungen zum 
Älterwerden, ein Organisten-Treffen, kreative Basteleien, religiöse Frühschichten sowie 
ein besinnlicher Wohlfühlabend zur Einstimmung auf den Jahreswechsel. 
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Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Dick,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  3.975 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 13/2014 bis 
Freitag, den 20. Juni, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.

Herzlichen Dank
an alle Gratulanten, die mich zu meinem

85. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Besonderen Dank an Bürgermeister Winkler, Pfarrer Fröhlich,
der Freiwilligen Feuerwehr und der Lebenshilfe.

Sehr gefreut habe ich mich über das schöne Ständchen
des Musikvereins Eichenbühl.

Eichenbühl, im Mai 2014                            Richard Busch
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direktes & indirektes
Grillen, Backen, Garen

& Wok-Kochen

gesund, vielseitig, solide
& pflegeleicht

-eine Grillphilosophie
ohne Gleichen!

viele Modelle in

unserer Ausstellung

OUTDOORCHEF

Kompakt-, Kugel- & Barbecue-Grills für Kohle, Strom oder Gas

raffinierter Grillspaß!raffinierter Grillspaß!

Suche Haushaltshilfe
für gepflegten Privathaushalt

(12 Std. pro Woche)

Tel. 01 76 - 30 66 91 84
ab 17 Uhr

Geldanlage im Grünen
Kapitalanlage ca. 6,5 % Brutto-Mietrendite in Eichenbühl OT

Eigentumswohnung in einem MFH, 4 Zimmer, ca. 83 m2 Wfl.,
modernisiert & gepflegt,  Süd-Terrasse, bereits vermietet,

Energieverbrauchswert: 70 kWh, Gas, BJ.1992,
KP € 89.999,- zzgl. € 7.500,- Pkw-Stellplatz + Prov. 5,95% inkl. gesetzl. MwSt.

DREGER Immobilien GmbH (Tel. 0 60 27 / 40 41- 0)
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0:Veranstaltungskalender

  

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
26.06. (Donnerstag) Ausflug nach Niedernberg
 Abfahrt: 13.00 Uhr
 Andacht in der Pfarrkirche St. Cyriacus in Niedernberg.
 Anschließend Wanderung / Fahrt zur »Farmerstube Fecher«
 und Einkehr.
 Bitte bei Hubert Neuberger anmelden. Danke!

Voranzeige:  17. Juli  Ausflug nach Hafenlohr /  Windheim

Kath. Frauenbund
27.06. Jahresausflug nach Ellwangen 
 Die Krabbelgruppe „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
 von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 – 17.00 Uhr
 im Jugendraum der Mittelmühle.

Schützenverein Bürgstadt
24. – 27.06.  Ortspokalschießen

Jugendfeuerwehr Bürgstadt
23.06. 18.00 Uhr  Übung

FF Bürgstadt
16.06. 19.30 Uhr  Waldbrand-Theorie/Ausbildung
23.06. 19.30 Uhr  Technischer Dienst
30.06. 19.30 Uhr  Waldbrand-Einsatzübung 

Angelsportverein Bürgstadt
26.06. 17.00 Uhr  Stippfischen in der Erf,
 Treffpunkt an der kleinen Erfbrücke

Bulldogfreunde
15. – 22.06.  Die große Tour – Auf eigener Achse in die Rhön
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... Bürgstadt

 Kindergarten  „Bürgstadter Rasselbande“
Vorankündigung: Am 6. Juli veranstaltet der Kindergarten „Bürgstadter Rassel-
bande“ sein traditionelles Kindergartenfest mit Spielzeugflohmarkt.
Wir bitten unsere Mitbürger um Spenden von gut erhaltenen Spielsachen, 
Kinderbüchern und Kinderfahrzeugen (bitte keine Kuscheltiere!).
Abgabemöglichkeit: am Samstag, den 5. Juli 2014 zwischen 10 und 12 
Uhr im Kindergarten. Der Erlös soll für den Einbau eines Spielpodestes in 
der Kinderkrippe verwendet werden. Für Ihre Unterstützung bedankt sich die 
„Bürgstadter Rasselbande“.

Fränkische Rebläuse
22.06. (Sonntag) Blasmusik Open Air & Dirndl-Springen im Erftalbad
 Ab 11 Uhr Frühschoppen, anschl. Unterhaltungsmusik mit
 verschiedenen Musikkapellen aus der Region und verschiedene   
 Wasserspiele. An diesem Tag freier Eintritt ins Schwimmbad.

„Helfen verbindet – Wir verschenken eine Stunde Zeit“
11.06.  19.00 Uhr Stammtisch im Bistro „Erftal-Bowling“
14.07. 17.00 Uhr  Treffen auf dem Straßen- und Hoffest,
  Stand am Historischen Rathaus

 

Wichtige Rufnummern
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt: .......................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ..................11 61 17

Polizei Miltenberg:  ........................................................................ 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  ...........................................................................0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .........................................................................0 93 71 / 97 22-0
Kreiskrankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0

Veranstaltungskalender

  

... Bürgstadt
 Pfarrgemeinde
28.06. Walldürnwallfahrt
30.06. Ewige Anbetung

TC Bürgstadt
19.06. ab 10.00 Uhr  Familienbrunch mit Vater-
 Sohn- und Mutter-Tochter Doppelturnier

KJG Bürgstadt
21.06. 19.30 Uhr  Johannisfeuer am Festplatz vor dem Sportgelände

BRK OG Bürgstadt
02.07. 17.30 Uhr – 21.30 Uhr  Blutspende in der Mittelmühle

FC Bürgstadt
03. – 05.07. Ortsmeisterschaften
Sa. 21.06.14 13.15 SV Erlenbach FC Bürgstadt U13 D-Jugend Kreisliga AB
Sa. 21.06.14 14.30 A‘burg-Strietwald FC Bürgstadt U15 C-Jugend Kreisklasse AB02
So. 22.06.14 10.30 FC Bürgstadt U17 BSC Schweinheim B-Jugend Kreisliga AB
Sa. 28.06.14 13.15 FC Bürgstadt U13  VfR Goldbach D-Jugend Kreisliga AB
Sa. 28.06.14 14.30 FC Bürgstadt U15 JFG Team Spessart C-Jugend Kreisklasse AB02
So. 29.06.14 10.30 JFG Kickers Bachgau FC Bürgstadt U17 B-Jugend Kreisliga AB

Selbsthilfegruppe für trauernde Eltern und trauernde Partner
in unserer Pfarreiengemeinschaft St. Martin
»Die Zeit heilt nicht alle Wunden,
sie lehrt uns, mit dem Unbegreiflichen zu leben«
Im März 1996 gründete sich die Selbsthilfegruppe um Gudrun Weimer in Bürg-
stadt. Seit dieser Zeit treffen sich an jedem 3. Mittwoch im Monat betroffene 
Eltern und Partner um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Bürgstadt.
Nach langjähriger Begleitung durch Dekan Stanek übernimmt nun Pfarrer Dr. 
Lutz die seelsorgerische Betreuung. In diesem geschützten Rahmen ist Aus-
tausch genau so möglich wie schweigen.
Kontaktaufnahme bei Gudrun Weimer, Tel. 09371/3752.
29.06.  (So.) 14.30 Uhr Abschiedsgottesdienst für Dekan Stanek in Dorfprozelten
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Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
Erftal-Grundschule
24.06. (Dienstag) 19.00 Uhr, 3. Jahrgang – Info – Veranstaltung  »Schul-
 laufbahnberatung»; Bau 2 der MS Bürgstadt – Klassenzimmer 6 b;
 Referent: Herr Reitz, Beratungslehrer

Frauenbund Umpfenbach
14.06. 14.00 Uhr  Wanderung auf den Engelberg 

Pfarrei Neunkirchen
23.06. Ewige Anbetung 

SV Richelbach
14. + 15.06.  Jugendspieltage  in Eichenbühl

Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal und Höhen
15.06. Antonius Patrozinium, Wallfahrt zur Waldkapelle 

RK Umpfenbach
19.06. Fronleichnamsprozession

Vereine von Richelbach
28.06. 19.00 Uhr  Serenade und Kirchenparade 

FF Neunkirchen
15.06.   9.45 Uhr Gemeinschaftsübung 
23. – 27.06. 19.00 Uhr Übung Leistungsabzeichen 
28.06. 16.00 Uhr Abnahme Leist. THL

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
24.06. 20.00 Uhr  Monatsversammlung in der Kleintierzuchtanlage 

Musikverein Bavaria Neunkirchen
21.06. Italienische Nacht am Gemeinschaftshaus 
22./23.06.   »95 Jahre Musikverein Bavaria Neunkirchen« am Gemeinschaftshaus 
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Moderne Bäder  *  Innovative Heizungen  *  Spenglerei

Veranstaltungskalender

Eichenbühl

FF Eichenbühl
19.06. Fronleichnamsprozession
21.06. Grillabend 
25.06. 19.00 Uhr  Übung
28.06. 19.00 Uhr  Festbesuch »130 Jahre FF Gönz«

FF Riedern
25.06. 19.00 Uhr  Übung 
28.06. »130 Jahre FF Gönz«

Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal und Höhen
15.06. Antonius Patrozinium, Wallfahrt zur Waldkapelle 

Jugendspielgemeinschaft SVR-FCH-VfB
21. – 22.06.   Jugendspieltag am Sportplatz Eichenbühl

Pfarrei Eichenbühl
22.06. Ewige Anbetung 
28. – 30.06.   Pfarrfest 

Pfarrei Riedern
24.06. Ewige Anbetung 

Pfarrei Heppdiel
25.06. Ewige Anbetung
29.06. Walldürn-Wallfahrt 

Erftal-Grundschule
24.06. (Dienstag) 19.00 Uhr, 3. Jahrgang – Info –
 Veranstaltung  »Schullaufbahnberatung»
 Bau 2 der MS Bürgstadt – Klassenzimmer 6 b;
 Referent: Herr Reitz, Beratungslehrer
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Veranstaltungskalender

Allgemein
Selbsthilfegruppe »Trauernde Eltern« – für alle Trauernden
18.06. 19.00 Uhr Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt
  Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 09371/3752

BRK
05.07. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sorfortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Die Johanniter
19.07. 9.00 – 16.00 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

„Fix und lecker“ – 2-teiliger Kochkurs  für Familien, Großeltern und Tages-
eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren
Kochen für die ganze Familie: Mit diesen Rezepten schmeckt es „Groß“ und 
„Klein“ am Familientisch. Schnell, preiswert und abwechslungsreich!
Zwei Themenkochkurse voller Lieblingsrezepte zu den Themen: Frühstück, 
Mittagessen, Abendessen und Nachspeisen.
Referentin:      Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB
Termine:          Dienstag, 24. Juni und Mittwoch, 02. Juli 2014
 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Ort:  Grund- und Hauptschule Großheubach,
 Bachgasse 44, 63920 Großheubach
Anmeldung:  (nur vormittags) beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und   
 Forsten Karlstadt – Außenstelle Aschaffenburg – unter der Tel.-
 Nr. 06021/4144-11 (Frau Steg) oder 06021/4144-0.
 Der Kurs ist kostenfrei!

Der neue Golf Sportsvan ist ein echter Alleskönner, denn er vereint dynamisches 

Design, außergewöhnlichen Komfort und hohe Funktionalität perfekt miteinander. 

Er besticht mit erhöhter Sitzposition und einem bequemen sowie ergonomischen 

Einstieg. Infotainment auf dem neuesten Stand der Technik und hochwertiges 

Interieur – im neuen Golf Sportsvan fühlen Sie sich auf Anhieb wohl. Und das in 

jeder Lebenslage.

* Kraftstoffverbrauch des neuen Golf Sportsvan in 

l/100 km: kombiniert 5,6–3,9, CO
2
- Emissionen in 

g/km: kombiniert 130–101. Abbildung zeigt Sonder-

ausstattung.

Der neue Golf Sportsvan.* Großartig. Jeden Tag.

ALLER GUTEN DINGE SIND DREI: 
FUNKTIONALITÄT, KOMFORT UND DESIGN.

*Volkswagen Agentur

Autohaus Adam Wolfert GmbH
�������������������������
63927 Bürgstadt
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������
63925 Laudenbach*
�������������������

www.wolfert-gruppe.de

Jetzt Probe fahren.
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Gesunder Sonnengenuss beginnt im Schatten einer Markise - brueckner24.com

Jetzt beginnt wieder die Reisezeit
Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Mit dem Sommer beginnt auch wieder die Reisezeit. Bitte vergessen Sie 
bei Ihren Reisevorbereitungen nicht, Ihre Ausweispapiere (Kinderreise-
pass, Personalausweis, Reisepass) auf ihre Gültigkeit zu prüfen.

Gebühren:

Reisepass für Personen
die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben .............................37,50 €
(Gültigkeit: 6 Jahre)

Reisepass für Personen
die das 24. Lebensjahr vollendet haben ...............................................59,00 €
(Gültigkeit: 10 Jahre)

vorläufiger Reisepass
(Gültigkeit: 1 Jahr) ................................................................................26,00 €

Personalausweis für Personen
die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben ............................ 22,80 €
(Gültigkeit: Regelung wie bei Reisepässen)

Personalausweis für Personen
die das 24. Lebensjahr vollendet haben .............................................. 28,80 €
(Gültigkeit: Regelung wie bei Reisepässen)

vorläufiger Personalausweis
(Gültigkeit: 3 Monate) ...........................................................................10,00 €

Neuausstellung Kinderreisepass
(bis zum 12. Lebensjahr) ......................................................................13,00 €

Verlängerung Kinderreisepass
(bis zum 12. Lebensjahr) ........................................................................6,00 €

BITTE UNBEDINGT BEACHTEN: Verlängerungen können nur vorgenommen 
werden, wenn der Kinderreisepass seine Gültigkeit noch nicht verloren hat. 

Informieren Sie sich schon vor Ihrer Reise, welches Ausweisdokument für die 
Einreise in Ihr Urlaubsland benötigt wird. Diese Infos finden Sie unter www.
auswaertiges-amt.de oder wenden Sie sich an Ihr zuständiges Passamt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott (9738 -17), Frau Gümperlein 
(9738 -19) und Frau Dick (9738 -31) bzw. an die Gemeinde Eichenbühl, Frau 
Ühlein (9720-13) und Frau Keyros (9720-14).

Ihr Passamt 
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11.06. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
12.06. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
13.06. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/97340
14.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
15.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
16.06. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
17.06. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
18.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
19.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
20.06. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
21.06. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
22.06. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
23.06. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
24.06. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
25.06. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/97340
26.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
27.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
28.06. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
29.06. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
30.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
01.07. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

14./15.06. Dr. Julia Mannherz, Hauptstraße 25, Miltenberg, Tel. 09371/3145
19.06. Dr. Julia Mannherz, Hauptstraße 25, Miltenberg, Tel. 09371/3145
21./22.06. Dr. Julia Mannherz, Hauptstraße 25, Miltenberg, Tel. 09371/3145
28./29.06. Dr. Lothar Neubauer, Hauptstraße 66, Stadtprozelten, Tel. 09392/7015
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)

Bitte beachten!

Das nächste Amtsblatt (Ausgabe Nr. 13)
erscheint erst am Dienstag, 1. Juli 2014.

Abgabeschluss für Anzeigen:  Freitag, 20. Juni 2014, 12.00 UhrAuflösung siehe Seite 59
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